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Einsatz von freigegebenen Skripten der Bitmarck: 

Statusanpassung  bei TP5 Datensätzen in der TP5 

Auskunft  und Anlage von Weiterverarbeitungsbatchen 

(25.40) 
 

 

Fachbereich: VM-SON 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

von der Bitmarck Software GmbH wurden für Sie folgende Skripte zum Einsatz 

freigegeben: 

 

☒ Analyseskript   ☒ Korrekturskript   ☐ Ermittlungsskript 

 

PK: 770515 

 

 

Welche Skripte sollen eingesetzt werden?  

 

• 24418_S_PK-770515_Tp5_Analyse_DatensatzStatus_anpassen.sql (per Synchronisation 

im Kern-Korrekturclient) 

• 24418_U_PK-770515_Korrektur_Neuanlage_Tp5Weiterverarbeitungsbatch_vs2.sql (per 

Synchronisation im Kern-Korrekturclient) 

• 24418_S_PK-770515_Analyse_Neuanlage_Tp5Weiterverarbeitungsbatch_vs2.sql (per 

Synchronisation im Kern-Korrekturclient) 

• 24418_U_PK-770515_Tp5_Korrektur_DatensatzStatus_anpassen.sql (per 

Synchronisation im Kern-Korrekturclient) 

 

 

Sachverhalt/Zweck: 

 

Die Skripte dürfen erst ab 25.40 P01.8 eingesetzt werden!  

 

Die betroffenen Datensätze stehen in der TP5 Auskunft als Importfehler ohne eine 

Nachbearbeitungsmöglichkeit da.  

Dieses Skript erlaubt per Parameter für ausgewählte Rechnungen den Status des 

Datensatzes wieder auf "Importiert" zu stellen.  

Anschließend können die Skripte zur Anlage der Weiterverarbeitungsbatches gestartet 

werden.  
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Was wird im Bestand verändert? 

 

Der Status eines TP5 Datensatzes in der Auskunft wird geändert von "Importfehler" zu 

"Importiert". 

 

Nach der Ausführung der SQLs 24418_S_PK-

770515_Tp5_Analyse_DatensatzStatus_anpassen.sql und 24418_U_PK-

770515_Tp5_Korrektur_DatensatzStatus_anpassen.sql muss das zweite Paket für die TP5 

Weiterverarbeitungsbatches gestartet werden. 

 

Ergebnisprüfung:  

 

Der Datensatz in der TP5 Auskunft steht auf Abgeschlossen oder Weiterverarbeitungsfehler. 

  

 

Auswirkungen auf FIN, RSA, MRSA, Statistik? 

☐ Ja  ☒ Nein 

 

Release-Voraussetzung: 

25.40p01.8 

 

Mehrfachausübung möglich? 

☒ Ja  ☐ Nein 

 

Relevant für Releasewechsel: 

☐ Ja  ☒ Nein 

 

 

Zu einem bestimmten Zeitpunkt einsetzen: 

 

Die Skripte dürfen erst ab 25.40 P01.8 eingesetzt werden! 

   

Die Ausführung der Datei 24418_S_PK-

770515_Tp5_Analyse_DatensatzStatus_anpassen.sql kann zur konfigurierten Dialogzeit 

erfolgen.   

 

Die Ausführung der Datei 24418_U_PK-

770515_Korrektur_Neuanlage_Tp5Weiterverarbeitungsbatch_vs2.sql sollte in der 

konfigurierten Systemzeit "Dialogarm" erfolgen.  

  

Die Ausführung der Datei 24418_S_PK-

770515_Analyse_Neuanlage_Tp5Weiterverarbeitungsbatch_vs2.sql sollte in der 

konfigurierten Systemzeit "Dialogarm" erfolgen.   

 

Die Ausführung der Datei 24418_U_PK-

770515_Tp5_Korrektur_DatensatzStatus_anpassen.sql kann zur konfigurierten Dialogzeit 

erfolgen.  
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Besondere Hinweise:  

 

Für das Skript 24418_S_PK-770515_Tp5_Analyse_DatensatzStatus_anpassen.sql ist die 

Rechnungsnummer als Parameter zu hinterlegen z. B. 'RE-NR1234' . Die 

Rechnungsnummer ist in Hochkomma zu setzen. Mehrere Rechnungsnummern sind mit 

einem Komma zu trennen.  

 

In dem Skript 24418_U_PK-

770515_Korrektur_Neuanlage_Tp5Weiterverarbeitungsbatch_vs2.sql muss ein Parameter 

mit den Werten DB_Schema (i.d.R. USR + Mandant) gesetzt werden 

 

Die Skripte dürfen erst ab 25.40 P01.8 eingesetzt werden! 

 

 

Bei welchen Kassen muss das Skript ausgeführt werden? 

Bei allen iskv_21 c Kassen   

 

 

Zuständiges Team und Ansprechpartner im GKVSC Münster: 

 

Team Leistungen 

Herr Uwe Dahlheimer 

fon: 0251 490 40-307 

fax: 0251 490 40-199 

 


